
Siegpunkte gab es
an diesem Tag
nicht für den ESV
Ronshausen, der
weiterhin auf dem
vorletzten Platz
der 2. Bundesliga
Nord rangiert.

Es spielten: Tho-
mas Schaub 784
Holz/4 EWP, Andre-
as Sekulla 865/12,
Christian Stein 784/
3, Jörg Sekulla 849/
11, Thorsten Schaub
800/5, Lars Merkert
832/9. (mö)

Schaub (784) konnte da nicht
mithalten und musste sich
beiden Wattenscheidern ge-
schlagen geben. Das gleiche
Bild bot sich im Mittelblock:
Hier erspielte sich Jörg Sekulla
starke 849 Holz, Christian
Stein kam dagegen ebenfalls
nur auf 784 Holz, und es droh-
te bereits der Verlust des Zu-
satzpunktes.

Da im Schlussblock auch
Thorsten Schaub mit 800 Holz
unter vier Gästeakteuren
blieb, war der Punktverlust
Gewissheit. Lars Merkert zeig-
te mit 832 zwar eine gute Leis-
tung, doch mehr als die zwei

RONSHAUSEN. Einen Heim-
sieg bejubelte Kegel-Zweitli-
gist ESV Ronshausen.
ESV Ronshausen - SK Wat-

tenscheid 2:1 (44:34)
4914:4810. Der ESV landete
gegen den SK Wattenscheid ei-
nen weiteren Heimsieg, je-
doch wurde der Einzelwer-
tungspunkt wieder einmal un-
nötig den Gästen überlassen.

Sekulla wieder stark
Andreas Sekulla erzielte

mit 865 Holz zum wiederhol-
ten Mal das beste Ergebnis in
einem Heimspiel der Rons-
häuser. Blockpartner Thomas

ESV gibt Punkt ab
Kegel-Zweitligist Ronshausen 2:1 gegen Wattenscheid

Seine Leistung reichte nicht zum dreifachen
Punktgewinn: Andreas Sekulla, Ronshausens
Stärkster. Foto: Walger

2. Bundesliga Herren:WS 10 Kassel - Kamp-
Lintfort 48:30, Hilden - Gelsenkir-
chen 40:38, Herford - Nordhorn 36:42, Salz-
gitter - Wolfsburg 50:28, Ronshausen - Wat-
tenscheid 44:34.
1. Salzgitter 11 515:343 27
2. Gelsenkirchen 11 493:365 25
3. Nordhorn 11 433:425 21
4. Wattenscheid 11 421:437 16
5. Hilden 11 417:441 16
6. WS 10 Kassel 11 406:452 16
7. Kamp-Lintfort 11 423:435 14
8. Herford 11 398:460 11
9. Ronshausen 11 396:462 11
10. Wolfsburg 11 388:470 8

Hessenliga Herren: Allendorf/L. - KSG Kas-
sel 47:31, Sontra - Wetzlar 52:26, Wetten-
berg - Mittelhessen 38:40, Fulda - Mar-
burg 51:27, Bosserode - Hinterland 56:22.
1. Mittelhessen 10 478:302 27
2. Sontra 10 439:341 20
3. Bosserode 10 426:354 19
4. Wetzlar 10 416:364 17
5. Wettenberg 10 414:366 17
6. Fulda 10 381:399 13
7. KSG Kassel 10 339:441 11
8. Allendorf/L. 10 348:432 9
9. Hinterland 10 342:438 9
10. Marburg 10 317:463 8

Verbandsliga Herren: Lengers - Fulda 42:36,
Hönebach - Sontra II 48:30, Süß - Herin-
gen 50:28, Jahn Kassel - WS 10 Kassel
II 42:36.
1. Hönebach 10 457:323 23
2. WS 10 Kassel II 10 440:339 23
3. Korbach 9 390:312 18
4. Lengers 10 387:393 17
5. Sontra II 10 384:396 15
6. Jahn Kassel 10 383:397 13
7. Heringen 10 371:409 12
8. Süß 10 345:434 11
9. Fulda 10 355:425 8
10. KSV Baunatal 9 309:393 7

Bezirksoberliga Ost: Herfa - Dattero-

de 26:10, GF Fulda II - Neuhof III 24:12, Bad
Hersfeld - Rommerz 17:19, SKG Sontra III -
Hönebach II 22:14.
1. Rommerz 9 197:127 24
2. Herfa 9 192:132 24
3. Datterode 9 163:161 15
4. SKG Sontra III 9 168:156 14
5. Hönebach II 9 159:165 13
6. Hilders 8 131:157 9
7. Neuhof III 9 148:176 9
8. GF Fulda II 9 144:180 6
9. Bad Hersfeld 9 138:186 6

Bezirksliga Ost 1: Raßdorf - Kathus 22:14,
Lengers II - SKG Sontra IV 22:14, Bosserode II
- Herfa II 26:10, Ronshausen II - Heringen
II 25:11.
1. Bosserode II 9 193:131 24
2. Ronshausen II 9 181:143 19
3. Raßdorf 9 173:160 17
4. Kathus 9 163:161 16
5. Heringen II 9 159:165 11
6. SKG Sontra IV 9 151:182 8
7. Lengers II 9 142:182 8
8. Herfa II 9 143:181 5

A-Liga Ost 1: Club Heringen - Lengers
III 11:25, Eschwege - Eintr. Heringen
III 24:12.
1. Eschwege 7 164:88 21
2. Lengers III 7 142:110 12
3. SKG Sontra V 6 115:101 12
4. Herfa IV 5 79:101 6
5. Eintr. Heringen III 6 96:120 6
6. Club Heringen 7 88:164 0

A-LigaOst 2: Lengers IV - Bosserode III 19:17,
Herfa III - GF Fulda IV 23:13, Bad Hersfeld II -
Neuhof VI 21:15.
1. SKS Fulda IV 7 148:104 17
2. Lengers IV 8 153:125 14
3. Bosserode III 8 152:136 13
4. Herfa III 7 132:120 13
5. Neuhof VI 8 128:150 13
6. Bad Hersfeld II 8 122:166 7
7. GF Fulda IV 8 127:161 4

Kegeln in Zahlen

Tobias Brill setzte mit 867
Holz noch einen drauf und si-
cherte sich das beste Tageser-
gebnis. Michael Reith erspiel-
te sich 834 Holz, und auch
Blockpartner Sigurd Staniczek
blieb mit 793 Holz über allen
Spielern der Gäste. (mö)

Es spielten: René Windolf 856
Holz/11 EWP, Tobias Brill 867/12,
Sigurd Staniczek 793/8, Michael
Reith 834/10, Dietmar Ill 826/9,
Thilo Köhler 786/6.

BOSSERODE. Einen völlig un-
gefährdeten Sieg feierte Hes-
senligist AN Bosserode im
Spiel gegen die KSG Hinter-
land.
AN Bosserode - KSG Hinter-

land 3:0 (56:22) 4962:4500.
Die Mittelhessen wurden fast
mit der Höchststrafe auf die
Heimreise geschickt. Der
Startblock war das Prunkstück
einer durchweg überzeugen-
den Mannschaft. René Win-
dolf erzielte starke 856 Holz,

Bosserode souverän
Kegeln: Klarer Sieg gegen Gäste aus Mittelhessen

einer verschlafenen Startbahn
noch starke 869 Holz, René Su-
fin erspielte hervorragende
894 Holz und sicherte sich die
Tagesbestleistung. Kai Wollen-
haupt steuerte 827 Holz bei,
und Robert Reinhardt sorgte
mit seinen sehr guten 876
Holz für ein weiteres High-
light.

Kampf um Zusatzpunkt
Zu diesem Zeitpunkt sah al-

les nach einem klaren Höne-
bacher Erfolg aus. Andreas Re-
nelt zeigte mit 844 Holz eine
starke Leistung, doch sein Ge-
genspieler Markus Langer
kam auf starke 884 Holz, und
plötzlich war der Kampf um
den Zusatzpunkt entbrannt.
Schlussspieler Torben Möller
startete schwach, kam am
Ende aber auf sehr gute 867

HÖNEBACH/SÜSS. Zwei
Heimsiege und eine Vielzahl
hervorragender Ergebnisse
gab es für die Kegel-Verbands-
ligisten aus Hönebach und
Süß. Hönebach ist neuer Spit-
zenreiter der Verbandsliga
Nord.
AN Hönebach - SKG Sontra II

3:0 (48:30) 5176:5000. Ein
hochklassiges Spiel mit einem
bis zu den letzten Kugeln im-
mens spannenden Kampf um
den Einzelwertungspunkt gab
es zwischen AN Hönebach
und der SKG Sontra – alle drei
Zähler gingen nach Hönebach.

Ohne Schuhmann
Hönebach musste auf den

verletzten Frank Schuhmann
verzichten, meisterte dieses
Handicap aber mit Bravour.
Steffen Schran erzielte nach

Hönebach erobert die Spitze
Kegel-Verbandsliga: Sontra im Derby unterlegen, Süß verschafft sich Luft

Holz und hielt damit seinen
Gegenspieler Joachim Gerlach
(859) in Schach. Der Gesamt-
sieg ging mit 176 Holz Vor-
sprung klar an die Wildecker.
Es spielten: Steffen Schran 869

Holz/9 EWP, René Sufin 894/12,
Kai Wollenhaupt 827/4, Robert
Reinhardt 876/10, Andreas Renelt
843/5, Torben Möller 867/8.
TSV Süß - Eintracht Heringen

3:0 (50:28) 4683:4454. Eine
Vielzahl an guten Ergebnissen
gab es auch beim TSV Süß zu
sehen. Gegen Eintracht Herin-
gen gab es einen relativ klaren
3:0-Heimsieg.

Löffler überzeugt
Matthias Löffler rief mit 801

Holz ein weiteres Mal eine
sehr überzeugende Leistung
ab. Ralf Dunkelberg musste
sich mit 755 Holz zwar seinem

Gegenüber geschlagen geben,
doch sollte sein Ergebnis noch
wichtig werden. Andreas
Weishaar brachte mit guten
784 Holz den TSV klar in
Front, und Frank Steubing
zeigte erneut, dass er für das
Team immens wichtig ist. Mit
811 Holz sicherte er sich die
Tagesbestleistung. Florian
Richter steuerte starke 749
Holz bei und erzielte sein bes-
tes Saisonergebnis – Matthias
Reith hatte danach keine Pro-
bleme, den Sieg zu sichern.
Damit verschaffen sich die Sü-
ßer reichlich Luft im Abstiegs-
kampf.
Es spielten: Matthias Löffler

801 Holz/EWP, Ralf Dunkelberg
755/6, Andreas Weishaar 784/9,
Frank Steubing 811/12, Florian
Richter 749/4, Matthias Reith 782/
8. (mö)
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aufführten. Die Halle, das ehe-
malige Raiffeisengebäude, war
mit viel Eigenleistung gestaltet
worden. (rai) Foto: nh

hattenwochenlang in derHalle
geprobt, bevor sie vor begeis-
tertem Publikum das Märchen
vom Rattenfänger von Hameln

vier Orts des Gudegrunds –
Obergude, Niedergude, Her-
gershausen und Erdpenhausen
– sein. Kinder aus den Dörfern

FeierlichwurdedieGudetalhal-
le in Niedergude kürzlich ein-
geweiht – wir berichteten. Sie
soll Veranstaltungsort für die

Kinder spielten Theater zur Halleneinweihung

Den Schlusspunkt setzte die
Klasse 6 c mit ihrer Moden-
schau. In der vorangegange-
nen Projektwoche hatten die
Schüler Müllgegenstände ge-
sammelt und zu beeindru-
ckenden Modeobjekten verar-
beitet. Wie im Fernsehen bei
Germany’s next Topmodel lie-
fen sie über den Laufsteg der
Bühne und präsentierten ihre
Kostüme. Mit treffenden Wor-
ten moderierte André Bena
aus der 6 c.

Im Anschluss daran konn-
ten sich die Grundschüler im
weihnachtlich dekorierten
Schulgebäude einen Überblick
über das Unterrichtsangebot
verschaffen. (red)

BEBRA. Unter dem Motto „Le-
bendige Schule“ begeisterten
die Schüler der Brüder-
Grimm-Schule in Bebra ihre
Besucher unter anderem mit
einem Klavierstück, Schatten-
theater, Modenschau, Ausstel-
lungen und Informationen
rund um die Schule.

Zu Beginn des Programms
in der Turnhalle spielte Mar-
cus Barg aus der Klasse 6 d die
Filmmusik „Conquest of para-
dise“ auf dem Klavier, heißt es
in einer Pressemitteilung, und
im Anschluss zeigte die Klasse
5 c ein selbst geschriebenes
Schattentheater, in dem zahl-
reiche Märchenfiguren vorka-
men.

Märchen und
Modenschau
Schüler boten buntes Programm

Müllmodenschau der Klasse 6c: die neueste Mode aus Paris.
Foto: nh

kommen, um die Lesefreude
der Kinder zu unterstützen,
heißt es in ei-
ner Pressemit-
teilung.

Gebannt
lauschten die
Schüler Kollers
Worten. Mit
viel Gestik, Mi-
mik und
schauspieleri-

RONSHAUSEN. Tosender Ap-
plaus war am Ende der Auto-
renlesung in der Grundschule
Ronshausen das Dankeschön
für Kinderbuchautor Josef Kol-
ler, der die 74 Grundschulkin-
der und einige Eltern mit ei-
ner Lesung der besonderen
Art fasziniert hatte.

Der Autor war auf Einla-
dung der Schulleiterin Anette
Reich nach Ronshausen ge-

Das Abenteuer Lesen
Autor Josef Koller las aus seinem Buch und begeisterte Rosnhausens Grundschüler

schem Talent stellte er sein
Buch „Reise zum Glück“ vor.

In dieser Geschichte suchen
Hund, Katze und Fuchs das
Glück. Aber das ist eine
schwierige Suche, denn nie-
mand weiß so recht, was das
Glück überhaupt ist und wo
man es finden kann. Hund,
Katze und Fuchs geraten von
einem Abenteuer ins nächste.

Die Kinder waren begeis-

tert, einen „echten Bücher-
schreiber“ kennengelernt zu
haben. Der erklärte ihnen
zum Abschluss noch, wie ein
Buch hergestellt wird und
zeigte ihnen Manuskripte und
Druckfahnen.

„Uns war es wichtig“, sagte
die Schulleiterin, „den Kin-
dern die Freude am Lesen
durch einen Autoren zum An-
fassen nahezubringen.“ (red)

Josef
Koller


